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“By Gathering What is Yours, 
You Leave to the Nature What is Hers” 
 

  

Kurzbeschreibung 

In den Ländern Südosteuropas ist die Sammlung von Wildkräutern für die Zwecke der 
medizinischen und der kosmetischen Industrie eine wichtige Einkommensquelle. Derzeit beruht 
aber diese Tätigkeit auf keinerlei wirtschaftlichen und gesetzlichen Grundlagen. Das hat zur Folge, 
dass einerseits das ökologische Gleichgewicht der natürlichen Habitate bedroht wird und 
andererseits, dass die Beschäftigten oft unterbezahlt sind. Durch dieses Projekt wird eine 
Bewirtschaftung der natürlichen Habitate gesichert, die den Prinzipien der Nachhaltigkeit 
entspricht. Zusätzlich wird durch die Errichtung von neuen Wildkräuterplantagen der 
Marktnachfrage entsprochen und neue Arbeitsplätze geschaffen.    
 
 
 

Ziele des Projektes 

� Schutz der natürlichen Wildkrauthabitate   

� Sicherung von neuen Arbeitsplätzen 

� Sicherung von garantierten Preisen für die 
Beschäftigten 

� Verbesserung des Lebensstandards der Beschäftigten 
 
 

Die wichtigsten Ergebnisse 

� Die Wildkräuterplantagen sind auf 100 ha vorher 
unkultiviertem Landes errichtet.  

� Im Winter 2004/2005 werden die ersten Kooperativen 
für die Bewirtschaftung der Wildkräuterplantagen, für 
die Verarbeitung und den Verkauf der Ernte aufgebaut.  

� Das Projekt bindet  3500 Beschäftigte ein.  

� Die erste Projektphase endet im Juni 2005 mit der 
Sammlung der ersten Wildkräuterernte. 

 

Herausforderungen 

Zu den größten Herausforderungen zählen die gelungene Teilnahme des Banksektors und die 
Schwierigkeit, garantierte Preise ohne Vermittler zu sichern. 
 
 

Kontakt  Bratislav Poprašic 
NGO Krusevac Ecological Centre - KEC  
Damnjana Maksica Street 15/13, Kruševac, Serbien und Montenegro 
Tel. + 381 64 61 45 45 2  
Fax: +381 37 440 687   
email: kecpb@ptt.yu 

Das geschützte Habitat in der Umgebung von Krusevac in 
Serbien und Montenegro 


